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Instruktion



Mittelwert: Audio-&Videostandorte
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Top Merkel (00:11:15): Und jetzt sage ich: wir brauchen Regeln für 
die internationalen Finanzmärkte und wir brauchen auch einen 
Export der Prinzipien der sozialen Marktwirtschaft, davon bin ich 
zutiefst überzeugt.

Top Steinmeier (00:19:17): Wenn auf der einen 
Seite, Sie erinnern sich an den Fall, die Kassiererin 
erwischt wird mit ihrem Pfandbon von 1,50€ in der 
Tasche, fristlos entlassen wird und zur gleichen Zeit 
in den selben Monaten ein Manager, der Milliarden 
versenkt hat für seine Bank und auch noch mit 
Abfindungen und diese Steuerbegünstigung…

Top Steinmeier (00:13:18): Deshalb, Frau 
Merkel, geht’s auch nicht nur darum, dass wir 
auf den internationalen Märkten eine 
verbesserte Aufsicht durchsetzen, wir müssen 
hier national das notwendige tun, und dass 
heißt, falls Anreize bei der Managerbesoldung 
beseitigen, klare Begrenzung der 
Managergehälter und der Boni…

Top Steinmeier (00:23:52): Ich 
sage, wir müssen diese 
Lohnspirale nach unten aus 
mehreren Gründen aufhalten: 
Erstens, weil hier auch der 
Aspekt von Würde von Arbeit 
bedroht ist. Wer den ganzen 
Tag arbeiten geht, muss von 
seinem Einkommen aus Arbeit 
auch leben können. Wirklich 
leben können.

Top Merkel (00:35:57): Ich finde: Leistung und Bezahlung müssen in 
einem vernünftigen Verhältnis zueinander stehen. Deshalb habe ich 
mich am Beispiel von Arcandor darüber aufgeregt: 6 Monate Arbeit 
und 5 Jahre Gehalt, das halte ich für nicht vertretbar. Ja, das halte 
ich für unanständig

Top Merkel (01:08:45): Und es muss ganz klar sein für 
die folgenden Jahre, dass das nicht in Frage kommt, 
dass ein Mensch wegen seines Alters, seiner Herkunft 
oder seiner Kasse bestimmte Leistungen nicht 
bekommt.

Polarisierende Stelle, Steinmeier 
(01:28:29): … Schwarz-Gelb wird 
bedeuten, dass eine Rückkehr zur 
Atomkraft stattfindet. Das ist nicht 
mein Weg. Das ist kein 
sozialdemokratischer Weg, ich steh 
dafür, dass jeder, der arbeitet, aus 
seinem Einkommen auch leben kann.



Vergleich: Video*Audio
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Vergleich: Ost/West (Videostandorte)
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Vergleich: Parteiidentifikation (Audio-&Videostandorte)
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